
Der April 2026 in Zollikofen 

 
Der April 2026 war in Zollikofen extrem trocken, ausserordentlich sonnig und sehr warm. 

 

Wetterablauf 

Der April begann mit einem kalten Tag, doch dann wurde es rasch wärmer und vom 3. April (Karsamstag) 

an herrschte eine ganze Woche sehr sonniges Wetter. Die Temperaturen stiegen vom Ostermontag (5. 
April) an über 20°C. Vom 10. bis 15. April gab es weniger Sonne und den einzigen Regen des Monats. Dann 

war es wieder sehr sonnig. Vom 20. bis 23. April und dann wieder am Monatsende kühlte die Biese etwas 
ab; sonst war es warm. 

 

Trockenheit 

Der April brachte in Zollikofen insgesamt nur 13 mm Regen (Norm: 78 mm). Das ist der tiefste Wert seit 

mindestens 1901. Es scheint, dass es im 19. Jahrhundert zwei ebenfalls extrem trockene April Monate 
gab, aber da fehlen mir die Daten. Mehr als 80 Wetterstationen in der Schweiz meldeten den bisher 
trockensten April. Besonders hervor sticht Frutigen mit 4,0 mm Niederschlag (bisheriger Rekord: 27 mm) 

und Interlaken mit 5,0 mm. Zollikofen hatte aber schon 2007 (22 mm), 2009 (19 mm), 2010 (14 mm), 2011 

(17 mm) und 2018 (22 mm) extreme Trockenheit im April. Da der Boden noch vom Winter viel 
Feuchtigkeit in den unteren Schichten hat, ist der trockene Boden noch kein grosses Problem. Für die 

Pflanzen schwieriger war die extreme Trockenheit der Luft: Mehrmals sank sie unter 20%. Schon 30% ist 
aussergewöhnlich. Vor allem die Buche droht mit ihren jungen Blättern damit so viel Wasser zu 

verdunsten wie sie gar nicht aus den Wurzeln nachliefern kann. Um nicht zu vertrocknen, schliesst sie die 

Stomata (Spaltöffnungen im Blatt), was aber bedeutet, dass sie auch nicht assimilieren kann, 

ausgerechnet in dieser heiklen Phase! 

 

Temperatur und Sonnenschein 

In Zollikofen war die Monatsdurchschnittstemperatur 11,3°C (Norm 9,0°C); dies bedeutet den 5. 
wärmsten April seit Messbeginn 1864. 2007 hält den Rekord mit 12,6°C; dann folgen 2018 (12,1°C), 2011 

(11,9°C) und 2020 (11,5°C). 

Auch Punkto Sonnenschein war der April 2026 bei den Besten: 255 Stunden (Norm: 179 Std.). Aber auch 
da schwingt der April 2007 mit sensationellen 304 Stunden obenaus. 

 

Temperaturmaxima 

Im Tessin brachte bereits der 4. April den ersten Sommertag: In Biasca war es 25,3°C. In der Folge gab es 
gerade eine Reihe Sommertage im Tessin. Der höchste Wert war am 6. April 27,6°C ebenfalls in Biasca. 

Der Aprilrekord stammt aus dem Jahr 2011, als am 9. April im Tessin über 30°C gemessen wurde. In 
Zollikofen wurden die höchsten Temperaturen am 7. April mit 22,7°C und am 25. April mit 22,8°C 

gemessen. Aber auch in Zollikofen gab es früher schon einzelne Sommertage im April. 

 

Vegetationsentwicklung 

Dank dem warmen Wetter war die Vegetationsentwicklung 10-14 Tage voraus. Der Blattaustrieb der 

Buche kam vielerorts 10 Tage früher als im Durchschnitt 1991-2020. Das ist enorm, denn der Blattaustrieb 

der Buche schwankt zeitlich nur sehr wenig. Der Löwenzahn blühte verbreitet 14 Tage früher als im 
Durchschnitt. 
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